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Bezirksliga West
Oberperfuss II – Roppen 3:0 (0:0)
210; Celik. Tore: Müller (69.), Posch
(87.), Haller (89.). „Überraschend
kam der Sieg nicht. Wir spielen bä-
rigen Fußball“, sagte Oberperfuss-II-
Trainer Mario Venier selbstbewusst.
Sellraintal – Stams 2:1 (1:0)
100; Cakici. Tore: Rofner (9.), Kirch-
mair (48.) bzw. Ötzbrugger (85.).
Wilten – Flaurling 2:4 (2:2)
75; Ritsch. Tore: Yilmaz (4.), Klancnik
(25.) bzw. Wellscheller (33., 34., 54.),
Königsegger (74., Elfmeter). Gelb-Rot:
Scheiring (86., Flaurling).
Sölden – Schmirn 3:4 (1:1)
120; Hauser. Tore: Gritsch (22., 48.),
Reinstadler (87.) bzw. Kreidl (15.), El-
ler (46.), Mader (72.), Auer (85.).
Navis – Ellbögen/P. 3:0 (2:0)
150; L. Köll. Tore: Peer (1.), P. Spörr
(13.), F. Spörr (72.). Gelb-Rot: Braun-
egger (89., Ellbögen/Patsch).
Imst II – Steinach 2:2 (1:1)
150; Zivkovic. Tore: Chanthadee
(15.), Harold (66., Elfmeter) bzw.
Stockhammer (12., 57.). Gelb-Rot:
Klingenschmid (92., Imst II).
Götzens – Seefeld 1:3 (0:1)
200; Ortner. Tore: Pichler (56.) bzw.
Schwaninger (15.), Trenkwalder (49.,
64., Elfmeter).

Bezirksliga Ost
Achensee – Rinn/Tulfes 3:0 (1:0)
130; Embacher. Tore: Trenker (39.,
Eigentor), Marzell (63.), Bauer (78.,
Elfmeter).
Alpbach – Kössen 4:4 (1:1)
250; Zössmayr. Tore: Lederer (8., 81.,
Elfmeter), Klingler (55.), Bauer (60.)
bzw. Tokat (28., 76.), Pigneter (77.),
Ambrusch (89.).
Westendorf – Erl 4:1 (2:1)
150; Raunig. Tore: Aliji (20., 22.),
Ziepl (62.), Vidakovic (65., Elfmeter)
bzw. Maier (24.). „Wir müssen jetzt
erst beweisen, ob wir zurecht Erster
sind“, sagte Westendorf-Coach Paul
Schneeberger.
Fritzens – Stams 3:3 (0:2)
150; Baysan. Tore: Scholz (61.), Re-
genfelder (80.), Stranz (83.) bzw.
Landl (18., 73.), Kogler (28.).
Kramsach – Zell/Ziller 0:0
220; Plattner. Gelb-Rot: Naschberger
(45., Kramsach). Rot: Gredler (71.,
Zell/Ziller).
Sistrans – Weerberg 2:0 (1:0)
99; Staudegger. Tore: Sandner (28.,
Elfmeter), Piegger (54.).
Radfeld – Fieberbrunn 1:4 (1:3)
150; Acikgöz. Tore: Mitrovic (20., Elf-
meter) bzw. Bendler (10.), Foidl (32.),
Brunner (45.), Prcic (61., Elfmeter).

1 Schmirn 9 23:11 22
2 Roppen/K. 9 24:12 18
3 Seefeld 9 19:11 17
4 Götzens 9 20:14 17
5 Navis 9 18:14 15
6 Steinach 9 12:10 14
7 Stams 9 16:17 13
8 Sölden 9 17:21 11
9 Flaurling 9 16:28 11

10 Wilten 9 21:20 9
11 Imst II 9 17:18 9
12 Oberperfuss II 9 10:15 8
13 Sellraintal 9 10:22 7
14 Ellbögen/P. 9 16:26 6

1 Westendorf 9 24:15 21
2 Stans 9 19:12 19
3 Sistrans 9 20:11 17
4 Alpbach 9 25:15 16
5 Zell/Ziller 9 17:9 14
6 Kramsach 9 14:14 14
7 Fieberbrunn 9 15:12 13
8 Achensee 9 13:12 12
9 Fritzens 9 19:16 11

10 Rinn/Tulfes 8 13:15 11
11 Weerberg 9 12:14 11
12 Kössen 9 12:25 10
13 Erl 9 12:27 8
14 Radfeld 8 5:23 0

Von Toni Zangerl

Oberland, Außerfern – Die
Zeiten, als Tirols Fußball-
westen mehr weiße Flecken
auf der Landkarte des Tiroler
Fußballverbandes (TFV) hat-
te, als der Rest des Landes,
bessern sich. Die laufende
Meisterschaft in sämtlichen
Ligen bestreiten tirolweit 166
Herren- und 25 Damenteams

(von der UPC Tirol Liga bis
zur 2. Klasse und Frauenliga)
– das Oberland (von Zirl west-
wärts bis zum Arlberg und Re-
schenpass) stellt 44 Herren-
und acht Damenteams, das
Außerfern fünf. In Summe 57
Mannschaften, also nicht ein-
mal ein Drittel.

Heuer hat sich die Zahl
durch die Neuen aus der ehe-
maligen Oberlandliga (Stanz,
Grins, Stanzertal) und der
Zweier-Mannschaften (Imst,
Telfs, Reutte, Silz/Mötz,
Schönwies, Zams) erhöht.

Ein erfreuliches Zeichen
und ein klares Signal für den
TFV, der dies als Zuspruch zu
seiner Philosophie des Fuß-

balls als Breitensport deutet.
Masse statt Klasse sagen kri-
tische Stimmen. Der Konter:
Ohne breite Basis gibt‘s auch
keine Entwicklung Richtung
Spitze.

Tatsacheistauch,dassTirols
Fußballwesten in der Westliga
nicht präsent ist – im Gegen-

satz zu Kufstein, Wattens und
die Wacker Amateure. Und in
der höchsten Klasse Tirols,
der UPC Tirol Liga stellen
Imst, die SPG Silz/Mötz und
Reutte das einsame Oberlän-
der und Außerferner Trio dar.
Imst und Reutte mit beachtli-
chen Auftritten, Liganeuling

Silz/Mötz mit kleinen Anlauf-
problemen.

Drei von 16 UPC-Tirol-Li-
ga-Teams – ein Spiegelbild?
Der sportlichen und wirt-
schaftlich-finanziellen Fakto-
ren? Fakt ist, dass die Zeiten,
wo Vereine in der Regionalli-
ga (Imst, Haiming 1986/87)
Aushängeschilder des Ober-
länder Fußballs waren, längst
Geschichte sind. Dass damals
die wirtschaftliche Situation
oft überstrapaziert wurde,
um sportliche Höhenflüge zu
ermöglichen, ist hinlänglich
bekannt, die Folgen ebenfalls.
Imst, Haiming, Vils, Landeck
oder Telfs mussten lange klei-
nere Brötchen backen, um
wieder Luft zu bekommen.
Sportlich wie finanziell.

Mittlerweile hat sich das
Thema „Geld im unterklas-
sigen Fußballbereich“ mehr
oder weniger von selbst ge-
richtet. Kurzfristiger sportli-
cher Scheinerfolg war und ist
damit verbunden, dass dem
eigenen Nachwuchs der Platz
in der Mannschaft und somit
eine kontinuierliche Entwick-
lung verbaut war. Dass dieser
Irrweg in Tirols Fußballwes-
ten seit Jahren weitgehend ad
acta gelegt wurde, ist erfreu-
lich. Und für die Vereine die
einzige Chance, wirtschaft-
lich und sportlich auch lang-
fristig zu überleben.

Landeck (Philipp Lastei/l.) und Prutz/Serfaus (Daniel Pale) – zwei Verei-
ne, die den vernünftigen Weg des unbezahlten Fußballs gehen. Foto: Zangerl

Thema der Runde
Thema: Lage des Fußballsports im
Oberland und Außerfern

Wenn sich die Klubs
nach der Decke strecken

Die Zahl der Vereine in Tirols Fußballwesten ist so groß wie nie
zuvor, das Bekenntnis zum unbezahlten Amateurfußball ebenfalls.

Toto-Jugendliga U15
Sturm Graz – AKA Tirol
Spiel verschoben auf 16. Oktober.

1. Rapid Wien 6 31:4 18
2. St. Pölten 6 18:13 10
3. RB Salzburg 6 15:10 10
4. Ried 6 11:10 10
5. Sturm Graz 5 16:13 9
6. Admira 5 12:13 9
7. Linz 6 10:10 8
8. Tirol 5 8:10 8
9. Kärnten 6 9:16 6

10. Burgenland 5 9:17 4
11. Vorarlberg 6 3:18 2
12. Austria Wien 6 10:18 1

Toto-Jugendliga U16
Sturm Graz – AKA Tirol 5:2 (4:0)
Tore für Tirol: Buljubasic
(56.), Stoppacher (78.). Start
verschlafen: Nach 26 Minuten
lagen die Tiroler bereits 0:4 zurück.

1. Sturm Graz 6 18:11 15
2. RB Salzburg 6 18:5 13
3. Rapid Wien 6 15:9 12
4. Austria Wien 5 16:6 10
5. Admira 6 14:9 10
6. St. Pölten 5 9:9 9
7. Tirol 6 13:17 9
8. Kärnten 6 8:13 7
9. Linz 6 10:11 6

10. Vorarlberg 6 4:10 5
11. Ried 6 4:22 3
12. Burgenland 6 6:13 2

Toto-Jugendliga U18
Sturm Graz – AKA Tirol 0:1 (0:0)
Tor für Tirol: Wurm (79.). Starker
Auftritt der Tiroler: Nach dem
Führungstreffer hielt Goalie Lukas
Wackerle die drei Punkte fest.

1. St. Pölten 5 21:2 15
2. Linz 6 15:11 13
3. Admira 6 14:15 12
4. RB Salzburg 6 15:11 11
5. Austria Wien 5 8:7 10
6. Rapid Wien 6 12:7 8
7. Sturm Graz 6 8:9 7
8. Burgenland 6 10:13 7
9. Kärnten 6 4:10 7

10. Tirol 6 5:10 3
11. Vorarlberg 6 6:15 3
12. Ried 6 6:14 2

Goldtorschütze gegen Sturm Graz:
U18-Spieler Max Wurm. Foto: Murauer

AKA Tirol
entdeckte das
Sieger-Gen

Innsbruck – Eigentlich klang
die Spielanalyse von Michael
Kopf, U 18-Trainer der AKA
Tirol, nicht anders als in den
Runden zuvor: „Wir haben
nicht besser gespielt als in
den letzten Partien“, erklärte
der Coach, der aus Vorarlberg
stammt, mit stoischer Ruhe.
Doch das Endergebnis bei
Sturm Graz konnte sich sehen
lassen: Die Tiroler Auswahl
feierte einen 1:0-Sieg, der zu-
gleich den ersten Saisoner-
folg nach fünf Niederlagen in
Serie bedeutete.

„Wir haben ja auch bisher
guten Fußball geboten, nur
im Abschluss hatte es nicht
geklappt. Diesmal hatten wir
das nötige Glück“, meinte
Kopf. Das Siegtor von Maxi-
milian Wurm war für die Spie-
ler eine riesige Erleichterung.
Und auch für den Trainer, gab
Kopf zu: „Für mich war es ein
Zeichen, dass wir auf dem
richtigen Weg sind.“ (ben)

1. Klasse West
Matrei II – Reutte II 2:1 (1:0)
100; Ulus. Tore: Fili (4.), Mario Hörtnagl
(55.) bzw. Gigl (50.). Gelb-Rot: Bern-
haupt (21., Matrei II).
Mieders – Oetz 1:0 (0:0)
150; Cetinkaya. Tor: Reuer (57.). „Die
Einstellung und die Moral meiner Spie-
ler war ein Wahnsinn. Wir haben uns
den Sieg wirklich verdient“, freute sich
Mieders-Coach Johann Pichler, der ges-
tern noch am Tabellenende rangierte,
und fügte hinzu: „Nach solchen Erfolgen
weiß man, warum man arbeitet.“
Lechtal – Arlberg 1:3 (0:2)
75; Hämmerle. Tore: Perl (65., E.) bzw.
Berger (20.), Kössler (37.), Jehle (57.).
Ried – Telfs II 2:1 (1:0)
200; Mairhofer. Tore: Erhart (4.), Som-
mergut (84.) bzw. Larcher (49.). Gelb-
Rot: Hausegger (90., Telfs II).
Sautens – Schönberg 1:3 (1:0)
75; Stampfer. Tore: Özbek (16.) bzw.
Kocak (61., 82., 90.). Rot: Wölfler (20.,
Sautens).
Hatting – Kematen II 1:2 (0:2)
100; Pohl. Tore: Kleinhans (49.) bzw.
Davicevic (24., 26.). Gelb-Rot: Gspan
(85., Kematen II).

Grinzens – Fulpmes 1:2 (0:1)
77; M. Köll. Tore: Bermoser (60.) bzw.
Müller (43.), Schneider (48.).

1. Klasse Ost
Schlitters – Union II 3:2 (1:0)
250; Eraslan. Tore: Simon (34., 46.,
Elfmeter), Haag (92.) bzw. Lentsch
(72.), Frimpong (83.). Gelb-Rot: Tai-
bon (92., Union II).
Aldrans – Münster 1:4 (1:1)
53; Kastl. Tore: Mailänder (8., Elf-
meter) bzw. Gwercher (11.), Ellinger
(48.), Unger (61.), Gsaller (85.).
Hochfilzen – Ellmau 1:1 (1:0)
55; Tuncel. Tore: Wörter (31.) bzw.
Busic (64.). Gelb-Rot: Danzl (82.),
Müllauer (85., beide Hochfilzen).
Aschau – Tux 4:1 (2:0)
123; Schenna. Tore: Angerer (19.),
Oberdacher (38., 84.), Eberharter
(88.) bzw. Rausch (65.). Gelb-Rot:
Haag (60.), Oberlechner (86., beide
Tux).
Vomp – IAC 8:1 (5:1)
83; Filo. Tore: Karakoc (22.), Lafentha-
ler (34.), Sidibe (35., 40., 44.), Zvekic
(55.), Ünal (84.), Bingöl (85.) bzw.
Zvekic (18., Eigentor).
Kirchbichl II – Reich. II 1:3 (1:1)
15; Schinagl. Tore: Jamnig (15.) bzw.
Lener (31.), Hupfauf (48.), Curcic
(58.). Rot: Obernauer (48., Kirchb.).
Going – Reith/K. 0:3 (0:0)
250; Fender. Tore: Brandstätter (53.,
72.), Schwaighofer (80.).

1 SPG Arlberg 9 26:10 23
2 Matrei II 9 34:16 18
3 Oetz 9 17:10 17
4 Ried 9 16:16 16
5 Hatting 9 21:10 15
6 Fulpmes 9 16:12 15
7 Schönberg 9 11:11 11
8 Grinzens 9 17:17 10
9 Mieders 9 14:24 10

10 Telfs II 9 12:26 9
11 Kematen II 9 10:15 8
12 Sautens 9 14:27 8
13 Reutte II 9 9:15 7
14 SPG Lechtal 9 7:15 7

1 Schlitters 9 30:16 22
2 Reichenau II 9 32:10 21
3 Münster 9 25:11 21
4 Vomp 9 29:12 20
5 Reith/K. 9 23:22 15
6 Union II 9 19:14 14
7 Going 9 12:13 12
8 Aldrans 8 13:14 11
9 Aschau 8 14:16 9

10 Ellmau 9 17:25 9
11 Hochfilzen 9 6:25 6
12 Tux 9 15:23 5
13 IAC II 9 8:31 5
14 Kirchbichl II 9 13:24 3

Gebietsliga West
Landeck – Prutz/Serfaus 1:0 (0:0)
300; Golem. Tor: Erhart (48.).
Haiming – Pitztal 1:0 (0:0)
225; Schiefer. Tor: Höllrigl (90.).
Rietz – Längenfeld 1:0 (1:0)
150; Catic. Tor: Kuen (45.).
Oberhofen – Hall II 2:3 (2:0)
80; Bramböck. Tore: Pauli (1.), Kofler
(18.) bzw. Pantic (47.), Jakub Dluhy-
Smith (49.), Tiefenthaler (90.). Gelb-
Rot: Kofler (69., Oberhofen).
Innsbruck West – Natters 3:0 (2:0)
150; Pribylla. Tore: Karahasanovic
(11., 22., Elfmeter), Sgorbati (55.).
Vils – Rum 2:6 (1:4)
100; Hofer. Tore: Eberle (41.), Singer
(65.) bzw. Dominic Porta (10., 81.),
Messner (25., 33.), Pagler (30., 66.).
Rot: Klimesch (80., Vils). Nach nur ei-
nem Punkt aus den letzten zwei Parti-
en fanden die Rumer wieder zu ihrem
Spiel und bleiben der SPG Innsbruck
West auf den Fersen.
Umhausen – Veldidena 2:1 (2:0)
100; Wildauer. Tore: Thomas Gufler
(2., 16.) bzw. Obradovic (81.). „Wir
beginnen immer stark und betreiben
sehr viel Aufwand, deshalb geht uns
am Ende oft die Luft aus“, weiß Um-
hausen-Trainer Florian Schlatter, wor-
an es trotz des Sieges krankt.

Gebietsliga Ost
Angerberg – Kirchberg 0:2 (0:0)
200; Stöckl. Tore: Vcelar (49., 53.).
Auch wenn der bald 40-Jährige Harry
Vcelar doppelt traf, holten sich auch
die Jungen, die aufgrund zahlreicher
Ausfälle auflaufen mussten, ein Son-
derlob von Trainer Robert Popovits ab.
Oberlangkampfen – Wörgl 4:4 (2:3)
100; Neustetter. Tore: Miftari (21.),
Obexer (26., 92.), Thaler (83.) bzw. E.
Bubalo (10.), Golic (33., 39., 56.).
Brixen – Mayrhofen 2:2 (0:1)
180; Can. Tore: Bucher (73.), Hirzinger
(89.) bzw. Schiestl (18.), Geisler (80.).
Gelb-Rot: Schiestl (89.), Fankhauser
(89., beide Mayrhofen).
Niederndorf – Breitenb. 0:1 (0:0)
200; Kostacevic. Tor: Ingruber (50.).
Gelb-Rot: Steinbacher (45., Breiten-
bach).
Ried/K. – Schwoich 3:0 (2:0)
250; Ögg. Tore: Eberharter (11., 35.),
Gutsche (47.).
Finkenberg – Brixlegg/R. 6:0 (4:0)
101; Yilmaz. Tore: Kogler (5., 12.),
Wanger (8.), Bernhard Moser (40., Ei-
gentor), Fiegl (46.), Sporer (89.).
Thiersee – Langkampfen 1:1 (0:0)
350; Hell. Tore: Kirchmair (90.) bzw.
Spöck (62.). Gelb-Rot: Stefan Fuchs
(43., Langkampfen).

1 Ibk West 9 23:6 23
2 Rum 9 28:11 22
3 Rietz 9 22:10 19
4 Haiming 10 17:10 19
5 Veldidena 9 15:9 16
6 Pitztal 9 14:11 14
7 Längenfeld 9 7:10 13
8 Prutz/Serfaus 9 13:15 12
9 Hall II 9 10:17 10

10 Umhausen 10 14:20 9
11 Oberhofen 9 15:15 8
12 Landeck 9 5:12 7
13 Vils 9 9:28 5
14 Natters 9 7:25 3

1 Langkampfen 9 24:17 17
2 Breitenbach 9 16:15 16
3 Brixen 9 15:11 14
4 Brixlegg/R. 9 20:17 13
5 Kirchberg 9 14:14 13
6 Thiersee 9 13:13 13
7 Ried/Kaltenb.9 19:21 13
8 Niederndorf 9 17:15 12
9 OLKA 9 17:18 12

10 Schwoich 9 14:17 11
11 Angerberg 9 14:17 11
12 Finkenberg 9 17:17 10
13 Mayrhofen 9 17:23 10
14 Wörgl 9 23:25 9


